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AKTUELLES

Auszeichnung im Rahmen des 70. Europadischen Wettbewerbs

Wieder haben zahlreiche Schulen in Schwaben am "dienstaltesten" Schuilerwettbewerb der
Europaischen Union teilgenommen. Er ging in diesem Jahr in seine 70. Runde mit dem Thema:

»Europaisch gleich bunt — Junge Visionen fir ein Europa der Vielfalt"

m 170 Schilerinnen und Schiler aus 22
Europaische

Bewegung - .

hhhhhhh RS ' schwabischen Gymnasien, Real-, Fach-
T weggalche ober-, Grund-, Mittel- oder Kunstschulen

wurden als Landes- und auch Bundessie-
ger im Rahmen der Veranstaltungen in
Augsburg gewdrdigt und erhielten ihre

Auszeichnungen.

Der diesjahrige Wettbewerb hat die Schi-
lerinnen und Schiiler dazu angeregt, ver-
schiedene Visionen fir Europa zu beleuch-
70. Europaischer Wettbewerb 2023 R ten, sich mit Vielféltigkeit auseinanderzu-
EMW@[@éﬁS@h g”'@ﬁ@h bunt setzen und diese zu ergriinden und dann

Junge Visionen fiir ein Europa der Vielfalt

in vielfaltiger Weise darzustellen.

Die Wettbewerbsthemen handelten von der gemeinsamen européischen Kultur, von Gemein-
samkeiten und Unterschieden, von Tradition und Moderne. Préasentiert wurde, was fur die
Schilerinnen und Schiler selbst oder fur andere Generationen von Bedeutung ist oder wofur
sie sich engagieren. Der Europaische Wettbewerb schickte die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer auf kreative Spurensuche in einer gemeinsamen europaischen Kultur, wollte sie aber

ebenso fur Kultur im Wandel sensibilisieren.

Alle Jahrgangsstufen befassten sich kreativ und kritisch mit entsprechend unterschiedlichen

Themen wie beispielsweise der Diversitat in der kiinstlerischen Darstellung. Schilerinnen und
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Schiiler aller Jahrgangsstufen, neu zugewanderte wie auch einheimische Kinder und Jugend-
liche setzten sich mit Kultur als Briicke zwischen den Landern, aber auch mit der unterschied-

lichen Wahrnehmung Europas heute auseinander.

Jonas Thanner aus der Grundschule
Wullenstetten erhalt gemeinsam mit
seiner Lehrerin die Urkunde von Frau
Regierungsprasidentin Barbara
Schretter (li.), Herrn Francesco Abate
(2. v.li.) von der Europa-Union und
Frau Susanne Reif (re.) von der Re-
gierung von Schwaben.

Musikalisch umrahmt von der Musik-
gruppe der 6. Jahrgangsstufe der
Centerville-Mittelschule  Augsburg
wurden in einem feierlichen Rahmen
im Goldenen Saal im Rathaus der
Stadt Augsburg die Siegerarbeiten
zum Europaischen Wettbewerb aus-

gezeichnet.

Von der Internationalen Schule Neu-Ulm
wurde Dorothea Dilger fur ihr Kunstwerk
geehrt.
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Die ausgezeichneten Schilerinnen und Schiler kamen aus folgenden Schulen:
e Grundschule Wullenstetten
e International School UIm/ Neu-Ulm
e Sing- und Musikschule Kempten
e Bertolt-Brecht-Realschule Augsburg
¢ Inge-Aicher-Scholl-Realschule Neu-Ulm-Pfuhl
e Sebastian-Lotzer-Realschule Memmingen
e Sophie-La-Roche-Realschule Kaufbeuren
e Staatliche Realschule Affing
e Albrecht-Ernst-Gymnasium Oettingen
e Gymnasium Kdnigsbrunn
e Gymnasium Lindenberg i.Allgau
e Gymnasium Mering
¢ Gymnasium Wertingen
o Jakob-Brucker-Gymnasium Kaufbeuren
o Kolleg der Schulbrider lllertissen
o Marien-Gymnasium Kaufbeuren
¢ Rupert-Ness-Gymnasium Ottobeuren
e Staatliches Gymnasium Friedberg
e VOhlin-Gymnasium Memmingen
¢ Hans-Leipelt-Fachoberschule Donauwoérth
e Staatliche Fachoberschule Friedberg

e Staatliche Fachoberschule Augsburg

Wir gratulieren allen Schulerinnen und Schulern zu ihrer Auszeichnung fir ihr beispiel-

gebendes kreatives Engagement flr ein buntes und vielfaltiges Europa!

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Herausragende Theaterarbeit an Schulen ausgezeichnet

In diesem Jahr werden mit dem Staatspreis vier Gymnasien und zwei Férderschulen geehrt,
die Theaterarbeit besonders nachhaltig und mit auRergewdhnlichem Erfolg etabliert haben.
Sie erhalten jeweils 1.500 Euro. Insgesamt 43 Gymnasien und 14 Férderschulen hatten sich
beworben. Kreativitat, Begeisterung und Selbstvertrauen wirdigt Kultusminister Prof. Dr. Mi-
chael Piazolo bei der Auszeichnung der sechs bayerischen Schulen mit dem Staatspreis flr

Theaterarbeit.

»Eure Schulen sind echte Theater-Hochburgen, an denen Theater nicht nur bei gro3artigen
Auffihrungen, sondern auch im Kleinen, im Schulalltag gelebt wird. Das Schultheater ist eine
wunderbare Plattform, um seiner Kreativitat freien Lauf zu lassen und sich auch persdnlich
weiterzuentwickeln. Zum Theaterspielen gehdren Begeisterung, Selbstvertrauen und Team-
work — all das wird Euch auch spater im Leben weiterhelfen! Deswegen férdern wir im Kultus-
ministerium besondere Theaterprogramme wie die Ausbildung zum Junior-Assistenten-Thea-
ter und auch die Theatertage aller Schulen®, sagte Kultusminister Prof. Dr. Michael Piazolo zu
den anwesenden Schilerinnen und Schiler der Preistradgerschulen. Den begleitenden Lehr-
kraften dankte er fur ihr besonderes Engagement und, dass sie das ,ganzheitliche Lernen mit
allen Sinnen ermoglichen®. Piazolo wirdigte zudem, dass die Schulleiterinnen und Schulleiter
Theater in vielfaltigen Formen im Unterricht und Schulalltag an den Schulen seit vielen Jahren

verankert haben.

Folgende Schulen wurden ausgezeichnet:
Gymnasien
* Gymnasium bei St. Stephan, Augsburg
* Reuchlin-Gymnasium, Ingolstadt
* Carl-Orff-Gymnasium, Unterschlei3heim

* Riemenschneider-Gymnasium, Wirzburg

Forderschulen
* Albert-Schweitzer-Schule, Sonthofen

* Don-Bosco-Schule, Stappenbach

https://www.km.bayern.de/allgemein/meldung/8185/herausragende-theaterarbeit-an-schulen-ausge-
zeichnet.html



https://www.km.bayern.de/allgemein/meldung/8185/herausragende-theaterarbeit-an-schulen-ausgezeichnet.html
https://www.km.bayern.de/allgemein/meldung/8185/herausragende-theaterarbeit-an-schulen-ausgezeichnet.html
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Roboter mit grinem Daumen

Im Mai startete in Ried ein Jugendprojekt der Kreativwerkstatt Ried in Zusammenarbeit mit der
Gemeinde. Zwolf engagierte Jugendliche und vier Mentoren arbeiteten gemeinsam an der
Konstruktion eines FarmBots, einem autonomen Robotersystem fir eine vollautomatische Le-
bensmittelproduktion in Hochbeeten. Der FarmBot optimiert die Bewirtschaftung durch seine
Fahigkeiten wie das Saen von Samen, das Bewassern von Pflanzen und das Entfernen von
Unkraut. Dank Sensoren, Kameras und anderen Technologien erfasst er die Bedirfnisse der

Pflanzen und fiihrt automatisch entsprechende Aktionen aus.

Das Projekt ging jedoch Uber das bloRe Zusammenbauen des FarmBots hinaus. Es beinhal-
tete auch das Programmieren und Anpassen der Funktionen, um sie auf die Bedurfnisse der
Pflanzen abzustimmen. Unter fachmannischer Anleitung von Andreas Engl lernten die Jugend-
lichen dartber hinaus ein stabiles und mobiles Hochbeet zu bauen und wie die Wasserversor-
gung Uber ein Hauswasserkraftwerk funktioniert. Zudem wurden sie von den IT-Experten Flo-
rian Preugschat, Felix Wolf und Paul Graf beim Umsetzen des Open-Source-Projekts unter-
stutzt. Diese Experten halfen den Teilnehmerinnen und Teilnehmern bei Problemen und gaben
ihnen Anleitung bei der Installation und Konfiguration.

Erwin Gerstlacher, Burgermeister von Ried, aul3erte sich stolz zu dem Jugendprojekt der Kre-
ativwerkstatt Ried. "Die Jugendlichen und ihre Mentoren haben mit der Konstruktion des Farm-
Bots nicht nur ihre technischen Fahigkeiten unter Beweis gestellt, sondern auch ein starkes

Bewusstsein fur nachhaltigen Gartenbau und innovative Lésungen entwickelt."



https://www.augsburger-allgemeine.de/friedberg/ort/Ried
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Das Projekt schafft eine Plattform fur praktisches und technisches Lernen und férderte die
Zusammenarbeit, den Erfahrungsaustausch und das Verstandnis flr nachhaltige Gartenbau-
methoden. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer hatten die Moglichkeit, ihre kreativen Ideen
in die Realitét umzusetzen und wichtige Fahigkeiten fur ihre zuklnftige berufliche Laufbahn zu
entwickeln. Diese Initiative weckte die Begeisterung fir Technologie und Nachhaltigkeit bei
jungen Menschen und zeigte, wie durch die Verbindung von Technik, Werken und Gartenar-
beit innovative Losungen fur die Lebensmittelproduktion geschaffen werden kénnen.

Friedberger Allgemeine, 28.06.2023
Ried: Automatisch Saen und GielRen: Jugendliche konstruieren Farmbot (augsburger-allgemeine.de)
Foto: Paul Graf



https://www.augsburger-allgemeine.de/friedberg/ried-automatisch-saeen-und-giessen-jugendliche-konstruieren-farmbot-id66882201.html
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Neubesetzung einer freiwerdenden Stelle
am Staatsinstitut fur Schulqualitat und Bildungsforschung

Zum nachstmdglichen Zeitpunkt ist am Staatsinstitut fur Schulqualitat und Bildungsfor-

schung folgende Vollzeitstelle neu zu besetzen:

Leiterin / Leiter (m/w/d)
der Grundsatzabteilung

In der Grundsatzabteilung werden auf der Grundlage wissenschaftlicher und didaktischer Er-
kenntnisse sowie unter Beachtung padagogischer und psychologischer Erfordernisse fol-
gende Aufgabenfelder bearbeitet:

+ padagogische Grundsatzfragen, z. B. politische Bildung, Leseférderung oder Wer-
teerziehung

* Qualitatsentwicklung an Schulen, z. B. QmbS
+ Ganztagsangebote

» wissenschaftliche Begleitung und Evaluation, z. B. von Schulversuchen, empirische
Erhebungen zu Kernfragen schulischer Bildung, Transfer von Forschungsergebnis-
sen in die schulische Praxis

» europaische Bildungsprogramme

Die Abteilungsleiterin bzw. der Abteilungsleiter ist verantwortlich fir alle fachlichen und orga-
nisatorischen Angelegenheiten in der Grundsatzabteilung. Zu den Aufgaben gehéren u. a. die
Jahresprogrammplanung, die Aufgabenkoordination, die Personalplanung und die Personal-
fihrung in der Abteilung, die Zusammenarbeit mit den anderen Abteilungen, der Institutslei-
tung, dem Staatsministerium fur Unterricht und Kultus, der Lehrerfortbildung, der Schulaufsicht
und mit auBerschulischen Partnern.
Die Ausschreibung richtet sich an im Schuldienst Beschéftigte beim Freistaat Bayern, die im
Beamtenverhaltnis oder im unbefristeten Arbeitsverhaltnis beim Freistaat Bayern vergleichbar
beschaftigt sind.
Folgende Qualifikationen werden vorausgesetzt:

« Befahigung fur ein Lehramt an Schulen in Bayern

* mehrjahrige erfolgreiche Tatigkeit in Fihrungspositionen im Schulbereich in Bayern

» eine Uberdurchschnittliche Beurteilung

+ umfassende Kenntnis des gesamten Schul- und Bildungswesens

» Kenntnisse in den Bereichen empirische Bildungsforschung und/oder Bildungsmonto-
ring (z. B. durch Erfahrungen im Rahmen einer Bund-Lander-Initiative, mit der Evalu-
ation, mit Leistungsvergleichsstudien)

* Interesse und Freude am theoretisch-konzeptionellen Arbeiten
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* Uberzeugendes Auftreten als Fihrungskraft

» Uberdurchschnittliche Belastbarkeit und Innovationskraft

* Organisationsgeschick

» teamorientiertes Fuhrungsverhalten

* ausgepragte kommunikative Kompetenz in Wort und Schrift

* Uberdurchschnittliches Maf3 an Leistungsfahigkeit und an Leistungsbereitschaft,
nachgewiesen durch entsprechende aktuelle dienstliche Beurteilungen; folgende Ein-
zelkriterien werden als wesentlich im Rahmen einer ggf. nétigen Binnendifferenzie-
rung der dienstlichen Beurteilungen festgelegt:

- Zusammenarbeit

- Fuhrungsverhalten

- Entscheidungsvermogen

- Einsatzbereitschaft

- Berufskenntnisse und ihre Erweiterung

Daruber hinaus sind Erfahrungen im Qualitats- und Projektmanagement wiinschenswert.

Die Stelle wird in der Besoldungsgruppe A16 ausgeschrieben.

Ein Wechsel in der Abteilungsleitung vor Ablauf eines Zeitraums von finf Jahren nach Bestel-
lung ist nur in begriindeten Ausnahmefallen mdglich.

Die Dienstvorgesetzten werden gebeten, zur Bewerbung Stellung zu nehmen.

Die Auswahlentscheidung wird nach Eignung, Befahigung und fachlicher Leistung getroffen.
Grundlage fur die Entscheidung sind in erster Linie die dienstlichen Beurteilungen. Sollten
hiernach mehrere Bewerberinnen und Bewerber im Wesentlichen gleich geeignet sein, wird
die Auswahlentscheidung auf das Ergebnis eines strukturieren Auswahlgesprachs im Bayeri-

schen Staatsministerium fur Unterricht und Kultus gestutzt werden.

Die Stelle ist fur die Besetzung mit Menschen mit Schwerbehinderung geeignet. Menschen mit
Schwerbehinderung werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befahigung und fachlicher
Leistung bevorzugt berticksichtigt.

Gemal Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich zu bewerben. Auf
das Antragsrecht zur Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten wird hingewiesen (Art. 18
Abs. 3 BayGIG).

Die Stelle ist teilzeitfahig, soweit die dienstlichen Ablaufe das erlauben.
Hinsichtlich des Datenschutzes beachten Sie bitte folgenden Link: http://www.isb.bay-
ern.de/download/21635/dsgvo _info.pdf

Aussagekraftige Bewerbungen, die einen tabellarischen Lebenslauf, die dienstliche Beurtei-

lung 2022 sowie die Zeugnisse der beiden Staatsexamina (bei Lehramt berufliche Schulen nur


http://www.isb.bayern.de/download/21635/dsgvo_info.pdf
http://www.isb.bayern.de/download/21635/dsgvo_info.pdf
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der Zweiten Staatsprifung) enthalten mussen, sind spatestens zwei Wochen nach der Verof-
fentlichung dieser Ausschreibung (es gilt das Datum des KMS, Az. IV.10-BP4023.0/197/2 vom
12.06.2023) unter der Angabe des Aktenzeichens

» auf dem Dienstweg per E-Mail an Frau Ministerialrétin Dr. Scherbaum, Bayerisches

Staatsministerium fur Unterricht und Kultus (Bettina.Scherbaum@stmuk.bayern.de)

+ sowie in Kopie per E-Mail an Herrn Direktor Rade, Staatsinstitut fir Schulqualitat und
Bildungsforschung (Anselm.Raede@isb.bayern.de)

Zu richten.

Bei Ruckfragen wenden Sie sich bitte an Frau Ministerialréatin Dr. Scherbaum (Tel.: 089/2186-
2308).

Der Bewerbung ist gegebenenfalls eine Anlassbeurteilung beizufigen (vgl. Abschnitt A Nr. 4.5
der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums fir Unterricht und Kultus tUber die
Richtlinien fur die dienstliche Beurteilung und die Leistungsfeststellung der staatlichen Lehr-
krafte sowie der Schulleiterinnen und Schulleiter an Schulen in Bayern vom 27. April 2021 (Az.
[1.5-BP4010.2/23/19)).

Mit freundlichen GriiRen

Dr. Bettina Scherbaum
Ministerialratin


mailto:Bettina.Scherbaum@stmuk.bayern.de
mailto:Anselm.Raede@isb.bayern.de
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Neubesetzung einer Abteilungsleitung an der Akademie fur

Lehrerfortbildung und Personalfihrung (ALP) Dillingen

Zum 1. September 2023 ist an der Akademie fur Lehrerfortbildung und Personalfiihrung (ALP)

Dillingen die Stelle der Abteilungsleitung von

Abt. 3: Fihrung/Schul- und Personalentwicklung

neu zu besetzen. Die Tatigkeit ist schulartlibergreifend und erfolgt zunachst im Rahmen einer

Abordnung. Eine spéatere Versetzung und Beférderung entsprechend den jeweils giiltigen Be-

foérderungsrichtlinien, derzeit bis zur Besoldungsgruppe A 16, ist mdglich.

Anforderungsprofil:

Bewerben kdnnen sich beim Freistaat Bayern auf Lebenszeit verbeamtete Lehrkrafte (m/w/d)
in den Besoldungsgruppen A 14 + AZ, A 15, A 15 + AZ, A 16 und Lehrkrafte (m/w/d), die im
unbefristeten Arbeitsverhdltnis beim Freistaat Bayern vergleichbar beschéftigt sind, mit der

Lehrbefahigung fur ein Lehramt an 6ffentlichen Schulen gem. Art. 7 BayLBG mit mehrjahriger,

nicht langer als zwei Jahre zuriickliegender Personalfiihrungserfahrung an einer Schule.

Ferner werden vorausgesetzt:

Ein Gesamtpradikat in der letzten dienstlichen Beurteilung von ,BG* oder besser. Fol-
gende Einzelkriterien werden als wesentlich im Rahmen einer ggf. ndtigen Binnendif-
ferenzierung der dienstlichen Beurteilungen festgelegt: 0 Zusammenarbeit

e Fuhrungsverhalten

e Entscheidungsvermégen

o Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft

e Berufskenntnisse und ihre Erweiterung

Nachgewiesene Erfahrungen in der Konzeption und Durchflihrung von Veranstaltun-
gen der schulinternen (SCHILF) und/oder regionalen (RLFB) und/oder zentralen
(ALP) Lehrerfortbildung.

Nachweisbare Kenntnisse im Bereich ,Digital Leadership®, z.B. durch die konkrete
Umsetzung im Kontext der Schule und/oder durch den Besuch von einschlagigen
Fortbildungen

Nachweisbares theoretisches Fachwissen in den Bereichen Schulmanagement
und/oder Schulentwicklung und/oder Leadership bzw. Personalfiihrung

Nachgewiesene Erfahrungen im Bereich der Schulentwicklung
Ein Nachweis des Besuchs fiihrungsrelevanter Fortbildungen

Zudem werden folgende tberfachliche Qualifikationen und Kompetenzen vorausgesetzt:

Ein Uberdurchschnittlich hohes Mal3 an Leistungsfahigkeit und Leistungsbereitschaft

Kenntnis neuer Formen des analogen und digitalen Lehrens und Lernens sowie kon-
zeptionelle Vorstellungen zur Weiterentwicklung der zentralen und regionalen
Lehrerfortbildung in Bayern (schulartibergreifend)
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Fahigkeit zur selbststandigen Arbeit, insbesondere auch bei der Ubernahme organi-
satorischer Planungsaufgaben

Ein sicherer und angemessener Umgang mit Lehrgangsteilnehmerinnen und Lehr-
gangsteilnehmern

Ein hohes Mal3 an Teamfahigkeit

Aufgeschlossenheit fur aktuelle fachliche, padagogische und bildungspolitische The-
men, insbesondere der Personalfiihrung, Schulentwicklung und Qualitatssicherung,
sowie Innovationsbereitschaft im eigenen Tatigkeitsbereich

Sicherheit im Umgang mit gangigen Office-Programmen
Bereitschatft, sich in neue Aufgabengebiete sowie akademiespezifische Anwenderpro-
gramme und Verwaltungsablaufe einzuarbeiten

Bereitschaft zur kontinuierlichen Weiterbildung in Fragestellungen, Formen, Didaktik
und Methodik der Erwachsenenbildung sowie in aktuellen Entwicklungen der Fih-
rungstheorie und zur kontinuierlichen konzeptionellen Umsetzung der sich fur die
Fortbildung von Lehrkraften und Fuhrungskraften ergebenden Schlussfolgerungen

Kenntnis der Struktur der Staatlichen Lehrerfortbildung gemanr KMBek zur Lehrerfort-
bildung in Bayern vom 9. August 2002

In den Féllen, in denen mehrere Bewerberinnen und Bewerber die Ausschreibungsbedingun-

gen erflllen und nach dem Ergebnis der dienstlichen Beurteilungen im Hinblick auf das jewei-

lige Statusamt im Wesentlichen gleich geeignet sind, wird ein strukturiertes Auswahlgesprach

durchgefihrt, dessen Ergebnis dann der Auswahlentscheidung zugrunde gelegt wird.

Aufgabenbeschreibung:

Die Funktion einer Abteilungsleiterin bzw. eines Abteilungsleiters an der Akademie Dillingen

umfasst im Wesentlichen grundsatzlich folgende Aufgaben:

Vorgesetzter aller Akademiereferentinnen und -referenten der Abteilung
Mitglied in der Leitungsrunde der Akademie

Mitwirkung bei der dienstlichen Beurteilung

Fuhrung von Dienstbesprechungen und Mitarbeitergesprachen

Koordination des Lehrgangs- und Leistungsangebots der Abteilung inklusive E-Learn-
ing-Angebote (in Zusammenarbeit mit dem E-Learning-Kompetenzzentrum)

Qualitatssicherung und Evaluation des Lehrgangsangebots der Abteilung einschlief3-
lich der Kontrolle der Lehrgangsberichte

Zusammenarbeit mit dem StMUK und dem ISB

Kontaktpflege mit externen Partnern und Universitaten in abteilungsspezifischen An-
gelegenheiten

Bertcksichtigung der KMK-Bildungsstandards im Bereich Lehrerfortbildung im jeweili-
gen Zustandigkeitsbereich

Inhaltliche Verantwortung der Homepage im eigenen Zustandigkeitsbereich

Koordination von EU-Bildungsprogrammen im eigenen Zustandigkeitsbereich und
ggf. Abstimmung mit den anderen Abteilungsleitungen
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Mit der Leitung von Abteilung 3 sind derzeit zudem folgende Aufgaben verbunden:

Verantwortung fir die Halbjahresprogramme (Personalfiihrung)

Ansprechpartner Schulentwicklung

Mit der Leitung der Abteilung 3 ist die Leitung der Organisationseinheit 3.1 (Personalfiihrung

und -entwicklung) und damit anteilig auch die Tatigkeit als Akademiereferentin bzw. -referent

mit folgendem Profil verbunden:

3.1: Personalfihrung und -entwicklung (alle Schularten)

Planung, Konzeption, Organisation, Durchfihrung (inkl. eigener Lehrtatigkeit) und Evaluation

von Prasenz-, Online- und Blended-Learning-Lehrgangen unter Berlicksichtigung des aktuel-

len Schwerpunktprogramms flr die bayerische Lehrerfortbildung v.a. in folgenden Bereichen

bzw. fir folgende Zielgruppen:

Entwicklung von neuen Fortbildungsformaten und -themen fir die Abteilung

Identifikation und Vorqualifikation: Nachwuchsfuhrungskréfte, Funktionsinhaber mit
erster Fuhrungserfahrung (Modul A)

Berufliche Weiterentwicklung: Fortbildung erfahrener Schulleiterinnen und Schulleiter
und der Schulaufsicht (Modul C)

Koordination der Lehrgangsformate ,,Schulleitung als Herausforderung — Orientie-
rungskurs mit Assessmentaufgaben® sowie ,Schule verantwortlich mitgestalten®
(Phase I/Modul A — in Kooperation mit der RLFB)

Konzeption und Durchfuhrung von Schulleiterkongressen bzw. Schulleitertagen sowie
Schulaufsichtssymposien fur Fiihrungskrafte aller Schularten, auch in Zusammenar-
beit mit der Otto-Friedrich-Universitat Bamberg

Zu den weiteren Aufgaben der zukinftigen Akademiereferentin bzw. des zukiinftigen Akade-

miereferenten gehéren unter anderem:

Entwicklung von Konzepten zur landesweiten Umsetzung und Multiplikation von Lehr-
gangsinhalten

fachliche und methodisch-didaktische Beitrage im Rahmen von Prasenz- und Online-
Fortbildungen zu den 0.g. Themen in enger Kooperation mit dem E-Learning-Kompe-
tenzzentrum und der Stabsstelle Medien.Padagogik.Didaktik. | eSessions zentral —
regional der ALP

Abstimmung des Fortbildungsangebotes, insbesondere mit der Regionalen
Lehrerfortbildung (RLFB)

Kooperation und Kontaktpflege mit den entsprechenden Referaten des Bayerischen
Staatsministeriums fur Unterricht und Kultus sowie des Staatsinstituts fuir Schulquali-
tat und Bildungsforschung, der Qualitatsagentur am Landesamt fur Schule, mit Hoch-
schulen, Verbanden und der Wirtschaft sowie weiteren Kooperationspartnern

Veroffentlichungen im Zusammenhang mit eigenen Lehrgangen

Kontaktpflege zur Fach- und Verbandspresse
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Es wird erwartet, dass der Wohnort der Bewerberin bzw. des Bewerbers eine angemessene
Prasenz am Dienstort gewahrleistet. Nach Absprache kann im Rahmen einer Dienstvereinba-
rung zur flexiblen Wohnraum- und Telearbeit die Arbeitsleistung in einem bestimmten Umfang

im hauslichen Bereich erbracht werden.

Die Stelle ist grundsatzlich teilzeitfahig, sofern durch Jobsharing die ganztagige Wahrnehmung
der Aufgaben gesichert ist.

Schwerbehinderte Personen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befahigung und
fachlicher Leistung bevorzugt bertucksichtigt.

Gemal Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich zu bewerben.

Die Akademie fir Lehrerfortbildung und Personalfiihrung (ALP) lebt Familienfreundlichkeit und

ist Mitglied im Familienpakt Bayern: www.familienpakt-bayern.de

Hinsichtlich des Datenschutzes beachten Sie bitte folgenden Link:
https://alp.dillingen.de/fileadmin/user upload/1 Akademie/Stellenangebote/Datenschutzhin-
weise Bewerber ALP final StMUK 19-09-2022.pdf

Gegebenenfalls ist vom Dienstvorgesetzten eine Anlassbeurteilung zu erstellen (vgl. hierzu
Abschnitt A Nr. 4.5 der Bekanntmachung Uber die Richtlinien fur die dienstliche Beurteilung
und die Leistungsfeststellung der staatlichen Lehrkréfte sowie der Schulleiterinnen und Schul-
leiter an Schulen in Bayern vom 27.04.2021 (BayMBI. Nr. 332), Az. I11.5-BP4010.2/23/19, bzw.
Abschnitt B Nr. 7 der Richtlinien fiir die Beurteilung und die Leistungsfeststellung der Beamten
und Beamtinnen im Geschéftsbereich des Bayerischen Staatsministeriums fir Unterricht und
Kultus vom 24. Méarz 2021 (BayMBI. 2021 Nr. 272)).

Das Staatsministerium behalt sich vor, Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d), die das auf der
betreffenden Stelle (fir sie) hochstmdgliche statusrechtliche Amt bereits innehaben, und sol-
che Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d), die dieses Statusamt nicht innehaben, nicht in un-

mittelbarer Konkurrenz zu werten.

Aussagekraftige Bewerbungen sind unter Vorlage der vollstandigen Bewerbungsunterlagen
(tabellarischer Lebenslauf, Kopie der Zeugnisse der beiden Staatsprifungen, Kopie der aktu-
ellen dienstlichen Beurteilung, oben genannte Nachweise) und unter Angabe des Aktenzei-
chens 1V.9-BP4113.0/68/1 bis spatestens 10.07.2023 auf dem Dienstweg in elektronischer

Form per OWA zu richten an


http://www.familienpakt-bayern.de/
https://alp.dillingen.de/fileadmin/user_upload/1_Akademie/Stellenangebote/Datenschutzhinweise_Bewerber_ALP_final_StMUK_19-09-2022.pdf
https://alp.dillingen.de/fileadmin/user_upload/1_Akademie/Stellenangebote/Datenschutzhinweise_Bewerber_ALP_final_StMUK_19-09-2022.pdf

Schwabischer Schulanzeiger Nr. 07/2023 Seite 223

Akademie fur Lehrerfortbildung
und Personalfuhrung Dillingen
alp@schulen.bayern.de

sowie an

Bayerisches Staatsministerium fir Unterricht und Kultus
Abteilung IV, Referat IV.9
km.a4r9@schulen.bayern.de

Die Bewerberin bzw. der Bewerber (m/w/d) wird gebeten, die Bewerbungsunterlagen zudem

zeitgleich in digitaler Form per E-Mail an sabrina.gindl@stmuk.bayern.de sowie direktor@alp.

dillingen.de zu senden.

Fur weitere Auskiinfte steht Herr OStR Regenful3 (Tel.: 089/2186-1895) gerne zur Verfligung.

Mit freundlichen GriiRen

gez. Sylvia Glrtner
Ministerialratin


mailto:alp@schulen.bayern.de
mailto:km.a4r9@schulen.bayern.de
mailto:sabrina.gindl@stmuk.bayern.de
mailto:direktor@alp.dillingen.de
mailto:direktor@alp.dillingen.de
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Zweitausschreibung einer Abordnungsstelle
in der Organisationseinheit 4.1.2
(Inklusion, Umgang mit Verhaltensauffalligkeiten)
an der Akademie fur Lehrerfortbildung und Personalfihrung
(ALP) Dillingen

Zum nachstmaglichen Zeitpunkt ist an der Akademie fir Lehrerfortbildung und Personalfih-

rung (ALP) Dillingen eine ganze Abordnungsstelle in der Organisationseinheit
4.1 (Allgemeine Padagogik, Inklusion, Fortbildung von Beratungslehrkréften)

fur den schulartubergreifenden Bereich Inklusion, Umgang mit Verhaltensauffalligkeiten —
befristet auf zunachst zwei Jahre — neu zu besetzen. Eine Befdrderung ist gemanR den Beftr-
derungsrichtlinien der ALP Dillingen bei Erflllung der individuellen Voraussetzungen fir ver-

beamtete Lehrkrafte moglich.

Anforderungsprofil:

Bewerben konnen sich beim Freistaat Bayern auf Lebenszeit verbeamtete Lehrkrafte mit der
Befahigung fur das Lehramt an Grund- oder Mittelschulen in den Besoldungsgruppen A 12 bis
A 14, der Befahigung fiir das Lehramt an Realschulen in den Besoldungsgruppen A 13 und A
13 + AZ, der Befahigung flur das Lehramt an Foérderschulen in den Besoldungsgruppen A 13
bis A 14 sowie der Befahigung fiir das Lehramt an Gymnasien oder beruflichen Schulen in den
Besoldungsgruppen A 13 bis A 15 und Lehrkréfte, die im unbefristeten Arbeitsverhaltnis beim
Freistaat Bayern vergleichbar beschaftigt sind, mit mehrjahriger Berufserfahrung nach der Le-
benszeitverbeamtung bzw. Ubernahme ins unbefristete Beschéftigungsverhaltnis und aktuel-
ler Erfahrung im Unterrichten an einer Schule im inklusiven Setting. Diese Ausschreibung rich-

tet sich nicht an Lehrkrafte in der Erweiterten Schulleitung an Realschulen.

Ferner werden vorausgesetzt:

e Uberdurchschnittliches Gesamtpradikat in der letzten dienstlichen Beurteilung. Fol-
gende Einzelkriterien werden als wesentlich im Rahmen einer ggf. nétigen Binnendif-
ferenzierung der dienstlichen Beurteilungen festgelegt:

o Unterrichtsplanung und Unterrichtsgestaltung
o Unterrichtserfolg

o Zusammenarbeit

o Berufskenntnisse und ihre Erweiterung

¢ Nachgewiesene gute Kenntnisse von Formen kooperativen Unterrichts, inklusiven
Unterrichtsprinzipien und inklusiven Schulentwicklungsstandards und einschlagige
Erfahrungen in zentralen Handlungsfeldern der Inklusion wie Kooperation, Beratung,
Unterricht und/oder Schulentwicklung (z. B durch eine Téatigkeit in Kooperations-,
Tandem oder Partnerklassen oder im inklusiven Setting an Schulen mit dem Profil In-
klusion)
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Vertiefte Kenntnisse und/oder Erfahrungen mit einem oder mehreren sonderpédago-
gischen Forderschwerpunkten sowie Autismus und deren Berlicksichtigung im ge-
meinsamen Unterricht aller Schularten

Nachgewiesene gute Kenntnisse im Bereich Verhaltensaufféalligkeiten (bes. AD(H)S),
z.B. durch den Besuch einschlagiger Fortbildungen

Nachgewiesene Erfahrungen in der Konzeption und Durchfiihrung von Veranstaltun-
gen der schulinternen (SCHILF) und/oder regionalen (RLFB) und/oder zentralen
(ALP) Lehrerfortbildung

Winschenswert sind zudem:

Ein Nachweis des Besuchs fiihrungsrelevanter Fortbildungen

Kenntnis aktueller Fachliteratur bzw. des aktuellen Forschungsstandes zur schuli-
schen Inklusion

Einblicke in die bestehenden e-Learning-Angebote der ALP im Bereich Inklusion

Eigene Erfahrungen in der Kooperation mit Partnern in inklusiven Settings

Lehrkréfte, die bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befahigung und fachlicher

Leistung einschlagige Erfahrungen und Kenntnisse, z.B. in Form von Verdffentlichungen oder

einer aktiven Beteiligung an inklusiven Unterrichts- und Schulentwicklungsprozessen an der

Schule o0.4. nachweisen kénnen, werden vorrangig bertcksichtigt.

Zudem werden folgende Uberfachliche Qualifikationen und Kompetenzen vorausgesetzt:

Ein Uberdurchschnittlich hohes Mal3 an Leistungsfahigkeit und Leistungsbereitschaft

Kenntnis neuer Formen des analogen und digitalen Lehrens und Lernens sowie kon-
zeptionelle Vorstellungen zur Weiterentwicklung der zentralen und regionalen
Lehrerfortbildung in Bayern (schulartiibergreifend)

Fahigkeit zur selbststandigen Arbeit, insbesondere auch bei der Ubernahme organi-
satorischer Planungsaufgaben

Ein sicherer und angemessener Umgang mit Lehrgangsteilnehmerinnen und Lehr-
gangsteilnehmern

Ein hohes Mal an Teamfahigkeit

Aufgeschlossenheit fir aktuelle fachliche, padagogische und bildungspolitische The-
men und Innovationsbereitschaft im eigenen Tatigkeitsbereich

Sicherheit im Umgang mit gangigen Office-Programmen

Bereitschatft, sich in neue Aufgabengebiete sowie akademiespezifische Anwenderpro-
gramme und Verwaltungsablaufe einzuarbeiten

Bereitschaft zur Weiterbildung in Fragestellungen, Formen, Didaktik und Methodik der
Erwachsenenbildung und zur Umsetzung der sich fir die Lehrerfortbildung ergeben-
den Schlussfolgerungen

Kenntnis der Struktur der Staatlichen Lehrerfortbildung gemafl KMBek zur Lehrerfort-
bildung in Bayern vom 9. August 2002
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Lehrkréfte, die bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befahigung und fachlicher

Leistung einschlagige Erfahrungen und Kenntnisse, z.B. in Form von Veréffentlichungen o-

der einer aktiven Beteiligung an inklusiven Unterrichts- und Schulentwicklungsprozessen an

der Schule o0.4. nachweisen kdnnen, werden vorrangig bericksichtigt.

Soweit danach mehrere Bewerberinnen und Bewerber weiter im Wesentlichen gleich geeig-

net sind, wird ein strukturiertes Auswahlgesprach durchgefiihrt, dessen Ergebnis dann der

Auswahlentscheidung zugrunde gelegt wird.

Aufgabenbeschreibung:

Planung, Konzeption, Organisation, Durchfihrung (inkl. eigener Lehrtatigkeit) und Evaluation

von Prasenz-, Online- und Blended-Learning-Lehrgangen unter Beriicksichtigung des aktuel-

len Schwerpunktprogramms fiir die bayerische Lehrerfortbildung in folgenden Bereichen bzw.

fur folgende Zielgruppen:

Inklusion, einschlieBlich der Erstellung und Aktualisierung bereits bestehender digita-
ler Angebote wie Selbstlernkurse

Ferienlehrgang Inklusion konkret | und Il (alle sonderpédagogischen Forderschwer-
punkte, alle Schularten)

Umgang mit Verhaltensauffalligkeiten (AD(H)S) und klinische Stdérungsbilder

Alle sonderpadagogischen Foérderschwerpunkte, besonders ,Lernen” und ,soziale
und emotionale Entwicklung“ sowie Autismus

Betreuung ausgebildeter Gruppen sowie Fortbildung zu inklusiven Themen fir fol-
gende Zielgruppen:

O

O

Lehrkréfte aller Schularten

Staatliche Schulpsychologinnen und Schulpsychologen sowie Beratungslehr-
krafte

Seminarleitungen (GS/MS) sowie Seminarrektorinnen und Seminarrektoren
als Beauftragte fur die Zusatzaufgabe Inklusion in der Seminararbeit

Lehrkréafte an Berufsschulen in der Praxisphase der Zweitqualifikation Sonder-
padagogik

Mitwirken an Lehrgangen zu inklusiven Themen fiir Schulleiterinnen und
Schulleiter

Sonderpadagoginnen und Sonderpadagogen im Projekt “Basiskompetenzen
Inklusion (BAS!S 2.0)“ an den lehrerbildenden Universitaten

Ansprechpartner Inklusion in der Schulaufsicht sowie an Schulen

Beauftragte fur inklusive Unterrichts- und Schulentwicklung an Grund- und
Mittelschulen (BiUSe) in den Schulamtsbezirken

Profilschulen Inklusion (alle Schularten)

Zu den weiteren Aufgaben des zukiunftigen Akademiereferenten/ der zukinftigen Akademie-

referentin gehéren unter anderem:
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e Entwicklung von Konzepten zur landesweiten Umsetzung und Multiplikation von Lehr-
gangsinhalten

¢ Fachliche und methodisch-didaktische Beitrage im Rahmen von Prasenz- und Online-
Fortbildungen zu den 0.g. Themen in enger Kooperation mit dem E-Learning-Kompe-
tenzzentrum und der Stabsstelle Medien.Padagogik.Didaktik. | eSessions zentral —
regional der ALP

e Abstimmung des Fortbildungsangebotes, insbesondere mit der Regionalen
Lehrerfortbildung (RLFB)

o Kooperation und Kontaktpflege mit den entsprechenden Referaten des Bayerischen
Staatsministeriums fur Unterricht und Kultus sowie des Staatsinstituts fur Schulquali-
tat und Bildungsforschung, mit Hochschulen, Verbanden und der Wirtschaft sowie
weiteren Kooperationspartnern

e Veroffentlichungen im Zusammenhang mit eigenen Lehrgéngen

o Kontaktpflege zur Fach- und Verbandspresse

Im Rahmen der aktuell an der ALP gultigen Dienstvereinbarung besteht die Mdglichkeit zur
flexiblen Wohnraum- und Telearbeit.

Die Stelle ist grundsatzlich teilzeitfahig, sofern durch Jobsharing die ganztagige Wahrnehmung
der Aufgaben gesichert ist.

Schwerbehinderte Personen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befahigung und
fachlicher Leistung bevorzugt berticksichtigt.

Gemal Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich zu bewerben.

Die Akademie fiir Lehrerfortbildung und Personalfiihrung (ALP) lebt Familienfreundlichkeit und

ist Mitglied im Familienpakt Bayern: www.familienpakt-bayern.de.

Hinsichtlich des Datenschutzes beachten Sie bitte folgenden Link:
https://alp.dillingen.de/fileadmin/user upload/l1 Akademie/Stellenangebote/Datenschutzhin-
weise Bewerber ALP final StMUK 19-09-2022.pdf.

Gegebenenfalls ist vom Dienstvorgesetzten eine Anlassbeurteilung zu erstellen (vgl. hierzu
Abschnitt A Nr. 4.5 der Bekanntmachung tber die Richtlinien fur die dienstliche Beurteilung
und die Leistungsfeststellung der staatlichen Lehrkréafte sowie der Schulleiterinnen und Schul-
leiter an Schulen in Bayern vom 27.04.2021 (BayMBI. Nr. 332), Az. 11.5-BP4010.2/23/19, bzw.
Abschnitt B Nr. 7 der Richtlinien fiir die Beurteilung und die Leistungsfeststellung der Beamten
und Beamtinnen im Geschéftsbereich des Bayerischen Staatsministeriums fir Unterricht und
Kultus vom 24. Méarz 2021 (BayMBI. 2021 Nr. 272)).

Das Staatsministerium behalt sich vor, Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d), die das auf der
betreffenden Stelle (fur sie) hochstmdgliche statusrechtliche Amt bereits innehaben, und sol-
che Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d), die dieses Statusamt nicht innehaben, nicht in un-

mittelbarer Konkurrenz zu werten.


http://www.familienpakt-bayern.de/
https://alp.dillingen.de/fileadmin/user_upload/1_Akademie/Stellenangebote/Datenschutzhinweise_Bewerber_ALP_final_StMUK_19-09-2022.pdf
https://alp.dillingen.de/fileadmin/user_upload/1_Akademie/Stellenangebote/Datenschutzhinweise_Bewerber_ALP_final_StMUK_19-09-2022.pdf
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Aussagekraftige Bewerbungen sind unter Vorlage der vollstandigen Bewerbungsunterlagen
(tabellarischer Lebenslauf, Kopie der Zeugnisse der beiden Staatsprufungen, Kopie der aktu-
ellen dienstlichen Beurteilung, oben genannte Nachweise) und unter Angabe des Aktenzei-
chens 1V.9-BP4113.0/59/35 bis 13. Juli 2023 auf dem Dienstweg in elektronischer Form per
OWA zu richten an

Akademie fir Lehrerfortbildung und Personalfihrung Dillingen

alp@schulen.bayern.de

sowie an

Bayerisches Staatsministerium fir Unterricht und Kultus
Abteilung IV, Referat IV.9.

km.a4r9@schulen.bayern.de

Die Bewerberin bzw. der Bewerber (m/w/d) wird gebeten, die Bewerbungsunterlagen zudem

zeitgleich in digitaler Form per E-Mail an sabrina.gindl@stmuk.bayern.de sowie direktor@

alp.dillingen.de zu senden.
Fur weitere Auskinfte steht Frau Schmitt (Tel.: 089/2186-1658) gerne zur Verfigung.

Mit freundlichen GrifRen

Sylvia Glrtner
Ministerialratin


mailto:alp@schulen.bayern.de
mailto:km.a4r9@schulen.bayern.de
mailto:sabrina.gindl@stmuk.bayern.de
mailto:direktor@alp.dillingen.de
mailto:direktor@alp.dillingen.de
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Stellenausschreibung fur eine Stellenbesetzung
der stellvertretenden Leitung
am Staatsinstitut fur die Ausbildung von Forderlehrern,
Abt. |, in Bayreuth

Am Staatsinstitut fur die Ausbildung von Foérderlehrern, Abt. I, in Bayreuth, ist zum Schuljahr
2023/2024 die Stelle der stellvertretenden Leitung der Abteilung | (A14 +AZ) zu besetzen:

Das Staatsinstitut fur die Ausbildung von Férderlehrern hat die Aufgabe der fachlichen und
padagogischen Vorbildung fur die Laufbahn des Férderlehrers (1. Phase). Die dreijahrige Aus-
bildung am Staatsinstitut endet mit einer padagogisch-didaktischen Abschlussprifung, die als
Einstellungsprifung im Sinn des Art. 22 Abs. 2 und 4 LIbG gilt.

Die Stelle weist folgendes Anforderungsprofil auf:
» Mitwirkung bei der Lehrereinsatzplanung und Stundenplanerstellung,
* Planung und Organisation von Prifungen (z. B. Eignungstest, Abschlussprifungen),

* Planung und Organisation der Schulpraktika, insbesondere Kommunikation und Ko-
operation mit Regierung, Staatlichen Schulamtern, Praktikumsschulen und Prakti-
kumslehrkraften sowie Zuordnung von Studierenden zu den Praktikumsstellen,

» Ansprechpartner in Fragen der Ausbildungsberatung,

» Unterricht in den Fachbereichen EWS, Deutsch, Deutsch als Zweitsprache, Mathe-
matik sowie in Individueller Forderung und Medienpadagogik,

+ Mitwirkung bei inhaltlichen, fachlichen und organisatorischen Weiterentwicklungspro-
zessen am Institut,

» téagliche Verwaltungsprasenz, wahrend der unterrichtsfreien Zeit (z.B. Ferien) nach
Absprache.

Es kdnnen sich Lehrkrafte (m/w/d) bewerben, die folgende Qualifikationen nachweisen:

» Lehramtsbefahigung fir das Lehramt an Grundschulen, Haupt- bzw. Mittelschulen o-
der Volksschulen oder Lehramtsbeféhigung fir Sonderpédagogik,

* Uberdurchschnittliche Ergebnisse in der letzten dienstlichen Beurteilung,

» mehrjahrige Berufserfahrung im staatlichen Schuldienst auch in einem Amt als Kon-
rektor bzw. Konrektorin, Rektor bzw. Rektorin, Beratungsrektor bzw. Beratungsrekto-
rin, Institutsrektor bzw. Institutsrektorin oder Seminarrektor bzw. Seminarrektorin,

» einschlagige Erfahrung in der (Forder-)Lehrerbildung bzw. in der Erwachsenenbil-
dung,

* Unterrichtserfahrung und ggf. Zusatzqualifikationen in mindestens zwei der Fachbe-
reiche Deutsch, Deutsch als Zweitsprache, Mathematik, Individueller Férderung und
Medienpadagogik.
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Erwinscht sind weiterhin:

» fundierte Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit Férderlehrkraften, Koordinatorinnen
bzw. Koordinatoren, Schulleitungen und der Schulaufsicht,

» Erfahrungen mit inhaltlichen und organisatorischen Konzeptentwicklungsprozessen,

» Lehrerfahrung in erziehungswissenschaftlichen Fachbereichen (EWS, Schulpadago-
gik, Padagogik und Psychologie),

» ausgepragte Kommunikations- und Kooperationskompetenzen,
* Innovationsbereitschaft und eigenverantwortliche Arbeitsweise,

+ Kenntnisse und Fertigkeiten in zeitgemaRen Informations- und Kommunikationssyste-
men,

» Entscheidungsfreude und Urteilskratft.

Die ausgeschriebene Stelle ist grundsatzlich teilzeitfahig, sofern der Dienstbetrieb sicherge-
stellt ist. Bei Vorliegen der laufbahn- und haushaltsrechtlichen Voraussetzungen ist eine Be-
forderung bis zur Besoldungsgruppe A 14+AZ grundsatzlich moglich.

Es wird darauf hingewiesen, dass vor einer Versetzung an das Staatsinstitut eine Probezeit im
Wege der Abordnung abzuleisten ist.

Frauen werden besonders aufgefordert sich zu bewerben. Auf das Antragsrecht zur Beteili-
gung der Gleichstellungsbeauftragten wird hingewiesen (Art. 18 Abs. 3 BayGIG).

Die Stelle ist flr die Besetzung mit Schwerbehinderten geeignet. Schwerbehinderte werden
bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befahigung und fachlicher Leistung bevorzugt beriick-
sichtigt.

Es wird erwartet, dass der Beamte bzw. die Beamtin (m/w/d) Wohnung am Dienstort selbst

oder in angemessener Nahe nimmt bzw. wohnhatft ist.

Sollten mehrere Bewerber bzw. Bewerberinnen (m/w/d) fir die Besetzung der Stelle im We-
sentlichen gleich geeignet sein, wird die Auswahlentscheidung auf das Ergebnis eines Aus-

wahlgesprachs im Bayerischen Staatsministerium fir Unterricht und Kultus gestiitzt werden.

Die Bewerbungen sind bis spatestens 15. Juli 2023 auf dem Dienstweg bei der fur den Be-

werber bzw. die Bewerberin (m/w/d) zustdndigen Regierung einzureichen.

Mit freundlichen GriRRen

Dr. Gisela Stickl
Ministerialratin
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Stellenausschreibungen far
Sozialpadagogische Fachkrafte (m/w/d)
im Programm ,,Schule o6ffnet sich*

Kinder sind unsere Zukunft! M6chten Sie zusammen mit uns Schilerinnen und Schiler stark
und verantwortungsbewusst machen und sie auf einem Stlick ihres Weges begleiten? Wenn
Sie sich mit Ihren Fahigkeiten und Talenten im Team des padagogischen Schulpersonals ein-
bringen und Teil der Schulfamilie werden méchten, dann haben Sie die richtige Stelle gefun-

den! Im Rahmen des Programms ,Schule 6ffnet sich® sind Stellen fiir Schulsozialpadagogin-

nen / Schulsozialpddagogen (m/w/d) an allen Schularten zu besetzen.

Die Stellen sind in der Regel an einer Stammschule verankert und umfassen in ihrer Zustan-
digkeit mdgliche weitere Schulen. Sie sind zum nachstmdglichen Zeitpunkt zu besetzen, fri-
hestens aber zum 11. September 2023, ausgenommen Nr. 2 und Nr. 12).

Die Eingruppierung erfolgt in die Entgeltgruppe S 11b TV-L.

Bewerbungsschluss ist der 16.07.2023.

Wir bieten Einstellungen an folgenden Schulen an:

1. Grundschule Neu-UIm-Offenhausen
unbefristet in Vollzeit (ggfls. ist eine Teilzeitbeschaftigung maglich)

2. Grundschule Altenstadt mit einem weiteren Einsatz an der Grundschule Wei-
Renhorn-Nord (Landkreis Neu-UIm)
unbefristet in Vollzeit (ggfls. ist eine Teilzeitbeschaftigung moglich) ab 01.12.2023

3. Grundschule Aitrang-Rudertshofen mit einem weiteren Einsatz an der Grund-
schule Stotten a. Auerberg (Landkreis Ostallgau)
unbefristet in Vollzeit (ggfls. ist eine Teilzeitbeschaftigung mdglich)

4. Pestalozzi-Grundschule Gersthofen mit einem weiteren Einsatz an der Anna-
Proll-Mittelschule Gersthofen (Landkreis Augsburg)
unbefristet in Vollzeit (ggfls. ist eine Teilzeitbeschaftigung moglich)

5. Grundschule Dirlewang mit einem weiteren Einsatz an der Grundschule Kam-
lach (Landkreis Unterallgau)
unbefristet in Vollzeit (ggfls. ist eine Teilzeitbeschaftigung moglich)

6. Hyazinth-Wéackerle Mittelschule Lauingen (Landkreis Dillingen a.d. Donau)
unbefristet in Teilzeit (20,05 Wochenstunden)

7. Freiherr-von-Stain Mittelschule Ichenhausen (Landkreis Glinzburg)
unbefristet in Teilzeit (20,05 Wochenstunden)

8. Regens-Wagner-Schule, Férderzentrum Dillingen
unbefristet in Teilzeit (19,25 Wochenstunden)

9. Berufsschule Donauw@rth mit einem weiteren Einsatz an der FOS/BOS Donau-
waorth
unbefristet in Vollzeit (ggfls. ist eine Teilzeitbeschaftigung mdglich)

10. Brunnenschule Kénigsbrunn, privates Forderzentrum
befristete Elternzeitvertretung in Teilzeit (19,25 Wochenstunden)
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11. Grundschule Pforzen mit einem weiteren Einsatz an den Grundschulen Waal,
Jengen und Irsee (Landkreis Ostallgau)
befristete Elternzeitvertretung in Vollzeit (ggfls. ist eine Teilzeitbeschaftigung moglich)

12. Mittelschule Memmingen-Amendingen
befristete Elternzeitvertretung in Vollzeit (gdfls. ist eine Teilzeitbeschéaftigung mdglich) ab
01.01.2024.

Ihre Aufgaben

Sie unterstutzen die Lehrkrafte durch klassen- und gruppenbezogene Praventionsarbeit bei

der schulischen Werteerziehung und Personlichkeitsbildung der Schilerinnen und Schiler.

Dazu gehdren beispielsweise die folgenden Kernaufgaben:

¢ Gewalt- und Mobbingpravention

o Werte- und Personlichkeitsbildung

e Pravention sexuellen Missbrauchs

e Forderung der Gesundheit und Suchtprévention

e FoOrderung von Partizipation und Demokratie,

e Forderungen der Integration von Schilerinnen und Schilern mit Migrationshintergrund,

¢ Dokumentation der Einsatztatigkeiten.

Als Formen und Methoden kommen zum Einsatz:

e Konzeption und Durchflihrung von Kurseinheiten fiir Schilerinnen und Schiler mit
Methoden der Gewalt-, Mobbing- und Missbrauchspravention, der interkulturellen Arbeit,
der Erlebnispadagogik und der Medienerziehung,

e Mitwirkung bei Projekttagen, bei schulinternen Fortbildungen und Padagogischen Tagen
fur Lehrkrafte sowie bei Veranstaltungen fir Eltern,

¢ Teilnahme als Begleitperson an Schiulerfahrten.

Wir bieten lhnen

e Einen sicheren Arbeitsplatz am gewlnschten Einsatzort.

e Ein wertschatzendes und kollegiales Miteinander und die Mdglichkeit, zusammen mit der
Schulfamilie pAdagogische Impulse zu setzen.

e Begleitung und Unterstiitzung bei der Einarbeitung durch umfassende Fortbildungsange-
bote und gut funktionierende Vernetzungsmaoglichkeiten

e Darlber hinaus spezielle Fortbildungsangebote fir Schulsozialpddagoginnen und
Schulsozialpadagogen an der Akademie fur Lehrerfortbildung und Personalfiihrung (ALP)
Dillingen

e Bezahlung nach dem Tarifvertrag fir den 6ffentlichen Dienst der Lander (TV-L) der
Entgeltgruppe S11b und eine betriebliche Altersvorsorge
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e 30 Tage Urlaub (in einer 5-Tage-Woche) pro vollem Kalenderjahr (der 24.12. und der
31.12. sind zusatzlich frei)

¢ Verglnstigtes MVV- oder DB-Jobticket (soweit das Deutschlandticket nicht die
kostengiinstigere Variante ist)

e Es besteht auch die Moglichkeit der Beantragung einer Staatsbedienstetenwohnung.

lhr Profil

o Erfolgreich abgeschlossenes Studium der Sozialen Arbeit/Sozialpadagogik an einer
Hochschule fir angewandte Wissenschaften (Bachelor) oder ein vergleichbarer
Abschluss mit entsprechenden Studienschwerpunkten

¢ Beherrschung sozialpadagogischer bzw. padagogischer Methodik
e Selbstandiges Arbeiten und Konfliktfahigkeit
o Teamfahigkeit und Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit dem Kollegium

¢ Hohes Verantwortungsbewusstsein, grof3e Motivation und persdnliches Engagement

Hinweise zur Einstellung/Bewerbung

Schwerbehinderte Menschen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befahigung und
fachlicher Leistung bevorzugt berticksichtigt.

Gemal Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich zu bewerben.

Die Stellen sind teilzeitféhig. Bei Interesse an einer Teilzeitbeschaftigung nennen Sie uns

bitte Ihren gewlinschten Stundenumfang.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns sehr darauf, Sie kennenzuler-
nen! Auch Absolventinnen und Absolventen ohne Berufserfahrung sind will-

kommen!

Bitte geben Sie in Ihrer aussagekraftigen Bewerbung, die neben den Studienabschlis-
sen auch einen Lebenslauf sowie ggf. den Nachweis tber Praktika oder Arbeitszeug-

nisse enthalt, die konkrete(n) Schule(n) an, fir die Sie sich bewerben. Wir kénnen die Be-

werbung sonst nicht zuordnen.

Bewerbungen richten Sie bitte bis spatestens 16.07.2023 maoglichst per E-Mail (max. 20

MB) an schulsozialpaedagogen@reg-schw.bayern.de; ggfls. auch in Papierform (bitte

nur Kopien, da eine Ricksendung der Unterlagen nicht erfolgen kann) an die

Regierung von Schwaben
SG 43

Fronhof 10

86152 Augsburg


mailto:schulsozialpaedagogen@reg-schw.bayern.de
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Stellenausschreibungen fur andere Schularten (z.B. Realschulen, Gymnasien, FOS/BOS)

finden Sie auf der Internetseite des Landesamts fiir Schule.

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Grundschulen und Mittelschulen

Rektoren/Rektorinnen (m/w/d) an Grund- und Mittelschulen

Schi- Klas- Besol-
Staatliches Bezeichnung der Schule ler- sen-  Plan- dungs-
Schulamt Schulort, Schulnummer zahl zahl  stelle stufe
im Landkreis  Grundschule Bidingen 75 4 R/Rin A 13+AZ Y
Ostallgau [Schul-Nr. 8816] (m/w/d)

1 Amtszulage 225,43 €

Konrektoren/Konrektorinnen (m/w/d) an Grund- und Mittelschulen

Schi- Klas- Besol-

Staatliches Bezeichnung der Schule ler- sen- Plan- dungs-
Schulamt Schulort, Schulnummer zahl zahl stelle stufe
im Landkreis  Grundschule Offingen 252 13 KR/KRin A 13+AZ Y
Glinzburg [Schul-Nr. 8854] (m/wid)

Mittelschule Offingen

[Schul-Nr. 8728]

Vorausgesetzt wird das Lehramt an Grundschulen.
im Landkreis  Mittelschule Lindenberg i.Allgéu 278 16 KR/KRin A 13+AZ Y
Lindau [Schul-Nr. 8794] (m/w/d)
(Bodensee)
im Landkreis  Grundschule Dietmannsried 550 24 2. KR/ A 13+AZ Y
Oberallgau [Schul-Nr. 8961] 2. KRin

Mittelschule Dietmannsried (m/wr/d)

[Schul-Nr. 8944]

Erwinscht sind Erfahrungen und Aufgeschlossenheit fuir die Schulorganisation
(z. B. Schulverwaltungsprogramm, Stundenplanerstellung und Priufungspla-
nung mit Durchfuhrung QA/MSA) sowie die Schulentwicklung an einer Mittel-

schule (mit M-Zweig und Kooperationsklassen).
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in Landkreis  Pfarrer-Kneipp-Grundschule 648 28 KR/KRin A 13+AZ?
Unterallgdu  Bad Wdrishofen (m/wi/d)

[Schul-Nr. 8985]
Pfarrer-Kneipp-Mittelschule
Bad Worishofen

[Schul-Nr. 8857]

Am Schulstandort Bad Wérishofen sind eine grof3e Grundschule (mindestens
funfzigig) und eine zumeist zweizugige Mittelschule eingerichtet. Erwiinscht
sind Bewerber und Bewerberinnen mit beruflichem Erfahrungshintergrund in
beiden Schularten.

in der Stadt Grundschule Augsburg-Barenkeller 609 31 2. KR/ A 13+AZ Y
Augsburg [Schul-Nr. 8556] 2. KRin

Mittelschule Augsburg-Barenkeller (m/w/d)
[Schul-Nr. 8503]

D Amtszulage 225,43 € | ? Amtszulage 291,09 €

Termine zur Vorlage der Bewerbungen

Zustandiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Montag, 24.07.2023
Zustandiges Schulamt fur die ausgeschriebene Stelle: Donnerstag, 27.07.2023
Regierung von Schwaben: Mittwoch 02.08.2023

Hinweise fur die Bewerberinnen und Bewerber

1.

Alle Regierungsbezirke veroffentlichen freie und frei werdende Funktionsstellen im amtli-
chen Schulanzeiger des jeweiligen Bezirks. Fur die Besetzung der Stellen kommen staat-
liche Beamte und Beamtinnen (m/w/d) des Freistaats Bayern in Betracht.

Von den Bewerberinnen und Bewerbern erwarten wir, dass sie die erforderlichen EDV-
Kenntnisse besitzen oder bereit sind, samtliche fir die Erfullung der Dienstgeschafte not-
wendigen EDV-Kenntnisse zu erwerben. Die Bereitschaft zur Schulentwicklung sowie Or-
ganisationsfahigkeit und die Zusammenarbeit im Team sind unabdingbar und werden vo-
rausgesetzt.

Auf die mit Wirkung vom 01.02.2011 in Kraft getretenen Richtlinien fur die Beférderung
von Lehrkréften, Sonderschullehrkréaften, Fachlehrkraften und Forderlehrkraften an Volks-
schulen, Foérderschulen und Schulen fir Kranke (KMBek vom 18.03.2011 Nr. IV.5-5 P
7010.1-4.23 489) wird hingewiesen.

Fur Funktionsstellen an einer Grundschule kénnen sich Lehrkréfte der neuen Lehrerbil-
dung nur mit Lehrbeféhigung Grundschule bewerben. Fur Funktionsstellen an einer Mit-
telschule gilt dies analog nur mit Lehrbefahigung Hauptschule/Mittelschule. Wer zusatzlich
zur Lehrbefahigung Grundschule die Lehrbefahigung an Hauptschulen/Mittelschulen er-
worben hat, kann sich um eine Funktionsstelle sowohl an einer Grund- als auch an einer
Mittelschule bewerben.
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10.

11.

12.

13.

14.

Gemal den Beforderungsrichtlinien (Nr. 3.2) ist die Berlcksichtigung der Bewerbung ei-
ner Lehrkraft um eine Funktion in der Schulleitung (Schulleiterin/Schulleiter, standige Ver-
treterin/standiger Vertreter und weitere Vertreterin/weiterer Vertreter der Schulleitung)
ausgeschlossen, wenn eine Angehdrige oder ein Angehdriger im Sinne des Art. 20 Abs.
5 Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz an der betreffenden Schule tétig ist. Sofern
dies der Fall ist, ist im Bewerbungsschreiben ausdriicklich hierauf hinzuweisen. Der Be-
werbung ist eine Erklarung beizuftgen, falls sich die Angehérige oder der Angehérige fur
den Fall der Auswahl der Bewerberin/des Bewerbers mit der Wegversetzung von der
Schule einverstanden erklart.

Nach Ubernahme einer Funktionsstelle diirfen andere padagogische Aufgaben, die durch
Anrechnungsstunden abgegolten werden, spatestens ein Jahr nach der Ernennung nicht
mehr ausgetibt werden. In Einzelféllen kann diese Frist bis zu héchstens zwei Jahren
verlangert werden.

Auf die Mdglichkeit einer voraussetzungslosen Teilzeitbeschaftigung von Funktionsstelle-
ninhaberinnen und Funktionsstelleninhaber wird verwiesen (siehe Schwébischer Schul-
anzeiger, Mai 2007, S. 168).

Gemal Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich zu bewerben.
Auf das Antragsrecht zur Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten wird hingewiesen
(Art. 18 Abs. 3 BayGIG).

Schwer behinderte Bewerberinnen und Bewerber haben Vorrang, wenn eine im Wesent-
lichen gleiche Eignung, Befahigung und fachliche Leistung vorliegt.

Die Regierung von Schwaben behélt sich vor, Bewerberinnen und Bewerber, die das sta-
tusrechtliche Amt bereits innehaben, und solche Bewerberinnen und Bewerber, die sich
auf einen héherwertigen Dienstposten bewerben, nicht in_unmittelbarer Konkurrenz zu
werten.

In Ziffer 12 der Beftrderungsrichtlinien ist geregelt, dass die Regierungen Ausnahmen von
den erforderlichen Bewertungsstufen der dienstlichen Beurteilung zulassen kénnen, wenn
auch nach wiederholter Ausschreibung keine entsprechenden Bewerbungen vorliegen
und an der unverziglichen Besetzung der Stelle ein dienstliches Interesse besteht und
der Bewerber bzw. die Bewerberin fir die Wahrnehmung der Funktion fachlich geeignet
erscheint. Bei einer erneuten Ausschreibung kénnen sich deshalb auch Lehrkréfte bewer-
ben, die bei der Erstausschreibung den Befdrderungsrichtlinien nicht entsprochen haben.
Die Regierung behalt sich vor, im Einzelfall eine entsprechende Ausnahme von den Be-
forderungsrichtlinien zuzulassen.

Richtet sich die Zuordnung des Amtes zu einer Besoldungsgruppe nach der Schiilerzahl,
kann die erfolgreiche Bewerberin oder der erfolgreiche Bewerber zum maf3geblichen Be-
foérderungszeitpunkt nur dann entsprechend beftérdert werden, wenn diese Schilerzahl
zum Zeitpunkt der Beférderung erreicht und im darauf folgenden Schuljahr noch gesichert
ist.

Es wird erwartet, dass die Schulleiterin oder der Schulleiter ihre oder seine Wohnung am
Schulort selbst oder in unmittelbarer Umgebung nimmt (KMS vom 18. August 1988 Nr.
111/9-4/80284). Umzugskostenvergitung ist nach dem BayUKG vom 24. Juni 2005 (GVBI
Nr. 12 vom 30. Juni 2005, S. 192) zu gewahren, wenn die Versetzung aus dienstlichen
Griunden erfolgt. Die Zusage der Umzugskostenvergiitung soll gleichzeitig mit der den
Umzug veranlassenden MalRnahme oder Weisung erteilt werden.

Beftérderungen oder Funktionsiubertragungen, die einen Schulwechsel der Lehrkraft be-
dingen, sollen zu Schuljahresbeginn erfolgen (Beférderungsrichtlinien 2011 s.0.).
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15. Die Regierung von Schwaben verweist auf die Bekanntmachung des Bayerischen Staats-
ministeriums far Unterricht und Kultus vom 19.12.2006 ,Qualifikation von Fiihrungskraften
an der Schule® (KWMBI I Nr. 2/2007 — wiederabgedruckt im Schwabischen Schulanzeiger
3/2009, S. 58 — 63), die am 01.08.2008 in Kraft getreten ist. Das Modul A (Vorqualifikation
von Schulleiterinnen und Schulleitern) ist vor der Funktionsiibertragung zu absolvieren.
Es ergibt ein Portfolio (Nachweisliste ohne besondere Formalisierung) tber die Qualifika-
tion der Bewerberin/des Bewerbers fur ein Fihrungsamt und ist von diesen selbst zu er-
stellen und zu fiihren. Dieses Portfolio ist den Bewerbungsunterlagen beizufligen.

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen



Schwabischer Schulanzeiger Nr. 07/2023 Seite 239

Ausschreibung einer Fachberaterstelle
far Informatik in der Mittelschule
beim Staatlichen Schulamt Donau-Ries

Beim Staatlichen Schulamt im Landkreis Donau-Ries ist eine Fachberaterstelle fir Infor-

matik in der Mittelschule neu zu besetzen.

Um die Fachberaterstelle kdnnen sich geeignete Lehrkrafte (m/w/d) bewerben. Die Eignung
muss durch entsprechende Lehrgdnge und den bisherigen Einsatz im Informatikunterricht
nachgewiesen werden. Vorerfahrungen als Systembetreuerin oder Systembetreuer sind er-

wiulnscht.

Das Staatliche Schulamt gewéhrt der Fachberatung Anrechnungsstunden entsprechend den
wahrgenommenen Aufgaben im Rahmen des bestehenden Stundenpools gemaf Nr. 3.3 der
Bekanntmachung tUber Stundenerméafigungen und Anrechnungsstunden der Lehrkrafte und
Fachlehrkrafte an staatlichen Grund- und Mittelschulen vom 22. August 2019 (BayMBI. Nr.
384). Neben den funktionsbedingten Kenntnissen in allen schulrelevanten Gebieten der EDV
und des Informatikunterrichts werden von den Bewerberinnen und Bewerbern Kenntnisse im
Bereich ,Netzwerke*“ bzw. die Bereitschaft, sich diese anzueignen, vorausgesetzt.

Fur die Aufgaben der Fachberatung gilt die Bekanntmachung des Staatsministeriums vom
22.04.2021, Az. l11.3-BO7128.0/8/2 Uber die Fachberatung entsprechend.

Schulleiterinnen und Schulleiter oder stellvertretende Schulleiterinnen und stellvertretende
Schulleiter kdnnen grundsatzlich nicht zu Fachberaterinnen oder Fachberatern bestellt wer-

den.
Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben.

Termine zur Vorlage der Bewerbungen

Zustandiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Montag, 24.07.2023
Zustandiges Schulamt fur die ausgeschriebene Stelle: Donnerstag, 27.07.2023
Regierung von Schwaben: Mittwoch 02.08.2023

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Ausschreibung einer
Fachberaterstelle flr Verkehrs- und Sicherheitserziehung
bei den Staatlichen Schulamtern
im Landkreis Unterallgau und in der Stadt Memmingen

Bei den Staatlichen Schulamtern im Landkreis Unterallgdu und in der Stadt Memmingen
ist die Stelle einer Fachberaterin oder eines Fachberaters fir Verkehrs- und Sicherheits-

erziehung (m/w/d) neu zu besetzen.

Die Fachberatertatigkeit beinhaltet
o die Beratung der Schulen,
e die Zusammenarbeit mit dem Schulamt in einschlagigen Aufgaben,

¢ die Betreuung und Fortbildung von Lehrkraften, die als Verkehrs- und Sicherheitsbe-
auftragte an den Schulen arbeiten sowie

¢ die Organisation, Durchfihrung und Begleitung von Veranstaltungen aus dem Be-
reich der Verkehrs- und Sicherheitserziehung.

Der Tatigkeitsbereich umfasst den gesamten Schulamtsbezirk Unterallgdu / Memmingen.

Das Staatliche Schulamt gewéhrt der Fachberatung Anrechnungsstunden entsprechend den
wahrgenommenen Aufgaben im Rahmen des bestehenden Stundenpools gemaf Nr. 3.3 der
Bekanntmachung tber Stundenermafligungen und Anrechnungsstunden der Lehrkrafte und
Fachlehrkrafte an staatlichen Grund- und Mittelschulen vom 22. August 2019 (BayMBI. Nr.
384). Fur die Aufgaben der Fachberatung gilt die Bekanntmachung des Staatsministeriums
vom 22.04.2021, Az. 111.3-BO7128.0/8/2 uber die Fachberatung entsprechend.

Um die Fachberaterstelle kbnnen sich geeignete Lehrkrafte (m/w/d) bewerben, die im Bereich
der Verkehrserziehung besondere fachliche und methodische Kenntnisse nachweisen kon-
nen.

Schulleiterinnen und Schulleiter oder stellvertretende Schulleiterinnen und stellvertretende
Schulleiter kdnnen grundsétzlich nicht zu Fachberaterinnen oder Fachberatern bestellt wer-

den.

Termine zur Vorlage der Bewerbungen

Zustandiges Schulamt der Bewerberin oder des Bewerbers: Montag, 24.07.2023
Zusténdiges Schulamt fur die ausgeschriebene Stelle: Donnerstag, 27.07.2023
Regierung von Schwaben: Mittwoch 02.08.2023

ADin Susanne Reif
Leiterin des Bereichs Schulen
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Andere Regierungsbezirke

Alle Regierungsbezirke veroffentlichen freie und frei werdende Funktionsstellen jeweils im ei-
genen amtlichen Schulanzeiger. Diese Stellen und auch die dort durch wiederholte Ausschrei-
bung veréffentlichten Funktionsstellen (Zweite Ausschreibung) stehen grundséatzlich Bewerbe-
rinnen und Bewerbern aus allen bayerischen Regierungsbezirken offen. Bitte informieren Sie
sich deshalb in den im Internet aktuell veréffentlichten — allen zuganglichen — Amtlichen Schul-
anzeigern und beachten Sie die dort gesetzten Fristen.

Die Amtlichen Schulanzeiger der einzelnen Regierungsbezirke finden Sie unter folgenden In-
ternetadressen:

Oberfranken: https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche veroeffentli-
chungen/oberfraenkischer schulanzeiger/index.html

Mittelfranken: Mittelfrankischer Schulanzeiger - Regierung von Mittelfranken (bayern.de)

Unterfranken Amtlicher Schulanzeiger der Regierung von Unterfranken - Regierung von Un-
terfranken (bayern.de)

Oberpfalz Amtlicher Schulanzeiger fir den Regierungsbezirk Oberpfalz - Regierung der
Oberpfalz (bayern.de)

Oberbayern: Oberbayerischer Schulanzeiger - Regierung von Oberbayern

Niederbayern: Amtlicher Schulanzeiger fir den Regierungsbezirk Niederbayern - Regierung
von Niederbayern

Schulaufsicht

Der Ausschreibungsort zur Besetzung von Stellen an den Staatlichen Schulamtern sowie von
Stellen an den Schulabteilungen der Regierungen ist

ausschlieBllich das Bayerische Ministerialblatt (BayMBI.).

Das BayMBI. wird elektronisch als Amtsblatt der Bayerischen Staatsregierung geftihrt und ist
kostenfrei auf der Verkiindungsplattform unter www.verkindung.bayern.de verfiigbar.

Darin sind auch Termine fur die Vorlage der Bewerbungen an den jeweiligen Regierungen
(Dienstweq) festlegt.

Die Bewerberinnen und Bewerber werden gebeten, ihre Bewerbungen mit folgenden Unterla-
gen einzureichen:

1. Aussagekraftiges Bewerbungsschreiben
2. Lebenslauf mit genauen Angaben tber Bildungsweg

3. Ubersicht tiber die bisherige dienstliche Verwendung mit Zeitangaben bei Ernennungen,
Beforderungen und Versetzungen

4. Kurze Zusammenstellung von au3erschulischen Tatigkeiten (wie z. B. als Referentin/ Re-
ferent oder/und Autorin/Autor) sowie den erforderlichen EDV-Kompetenzen

5. Erklarung tber Tatigkeit von Angehdrigen im Sinne von Art. 20 VwV{G (Bayerisches
Verwaltungsverfahrensgesetz)



https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung-unterfranken.bayern.de/service/amtliche_bekanntmachungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung-unterfranken.bayern.de/service/amtliche_bekanntmachungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.oberpfalz.bayern.de/service/bekanntmachungen/schanz/index.html
https://www.regierung.oberpfalz.bayern.de/service/bekanntmachungen/schanz/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/service/amtliche_bekanntmachung/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.niederbayern.bayern.de/service/veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.niederbayern.bayern.de/service/veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
http://www.verkündung.bayern.de/
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Fotoprojekt: Heimat
der Berufsintegrationsklassen
des Staatlichen Beruflichen Schulzentrums Neusaf

@ | Staatliches Berufliches
*:, Schulzentrum Neusal Besuch der

2

Ausstellung
Fotoprojekt: Heimat ab 06. Juli 2023

der Berufsintegrationsklassen

in Raum C 021

Allgemeine Offnungszeiten
(jeweils 15 bis 18 Uhr):
12. bis 14. Juli 2023

21., 26. und 27. Juli 2023

Die Ausstellung richtet sich insbesondere
an Lehrkrafte, Schiilerinnen und Schiiler,
die zu einem Besuch der Ausstellung
herzlich eingeladen sind!

Schulklassen werden gebeten, sich vorab
unter der Telefonnummer 0821 3102
4201 im Sekretariat anzumelden.
Individuelle Termine fuir Schulklassen sind
auch auRerhalb der allgemeinen
Offnungszeiten méglich.

e Die Ausstellung richtet sich insbesondere an Lehrkréfte, Schilerinnen und Schiiler,
die zu einem Besuch der Ausstellung herzlich eingeladen sind!

e Schulklassen werden gebeten, sich vorab unter der Telefonnummer 0821 / 3102-
4201 im Sekretariat anzumelden.

e Individuelle Termine fir Schulklassen sind auch auRRerhalb der allgemeinen Offnungs-
zeiten moglich.
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Religionspadagogische Nachmittagsfortbildungen

RELI regional (Religionspad. Nachmittagsfortbildungen) im 1. Schulhalbjahr 2023/24

Was soll das denn sein?“ — Mit Bildern religiose Inhalte erschlieRen

Konkrete Anregungen und Praxisbausteine fiir den Religionsunterricht an der Mittelschule

Lisa Miiller, Seminarrektorin i. K.

Do. 23.11.2023

Mo. 27.11.2023

Mo. 04.12.2023

Neuburg/Pfaffenhofen/
Schrobenhausen

Memmingen/Mindelheim

Augsb -Stadt/Augsb.-
Nord/Bobingen/Aichach

Termin Konferenzort
Mi. 08.11.2023 Kempten/Sonthofen Maria-Ward-Realschule, Hoffeldweg 12, 87439 Kempten
y Kaufbeuren/Fussen/ " .
Do. 16.11.2023 Marktoberdorf Jorg-Lederer-Mittelschule, Neugablonzer Str. 42, 87600 Kaufbeuren
Mo. 20.11.2023 Benediktbeuern Grundschule Iffeldorf, Hofmark 5, 82393 Iffeldorf

' Maurus-Gerle Grund- und Mittelschule Karlshuld, Schulstr. 1,
14.30 — 16.30 Uhr!

86668 Karlshuld
Grund- und Mittelschule Erkheim, Schulweg 1, 87746 Erkheim

' Pastoraltheologisches Institut, Vinzenz-Pallotti-Str. 14,

86316 Friedberg

Do. 07.12.2023

Do. 14.12.2023

Online-Fortbildung

Online-Fortbildung

15.00 - 16.15 Uhr

15.00 - 16.15 Uhr

Spielend lernen im RU

Chancen und Einsatzméglichkeiten spielerischer Formen im RU der 1. — 4. Klasse

Beatrix Schuck, Schulritin i. K.

Termin

Konferenzort

Do. 09.11.2023

Ginzburg/Krumbach/
Neu-Ulm/lllertissen

Alois-Kober-Grundschule, Am Kétzbach 2, 89359 Kdtz

Do. 14.12.2023 Online-Fortbildung

Do. 16.11.2023 Lindau Kath. Pfarrheim, Australie 2, 88161 Lindenberg
Do.30.112023 amberg/Weilheim/ Kloster St. Alban, St. Alban 3, 86911 Dieen am Ammersee
Landsberg
Dillingen/Donauwdrth/ . . "
Do. 07.12.2023 Hochstadt/Nardlingen Ludwig-Auer-Mittelschule, Neudegger Allee 5, 86609 Donauwdrth

16.00 — 1715 Uhr

Fir alle Fortbildungen — auler Karlshuld und Online - gilt Gbereinstimmend: Beginn: 15.00 Uhr — Ende: 17.00 Uhr

Unterlagen werden bei den Konferenzen ausgehandigt.
Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich:
Fir kirchliche Lehrkrafte Giber das Lehrerportal — fiir staatliche Lehrkrafte Gber FIBS.
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RELI regional (Religionspad. Nachmittagsfortbildungen) im 2. Schulhalbjahr 2023/24

Basics in Religion erwerben —
was Mittelschiler/-innen wissen und kénnen sollten

Konkrete Praxisanregungen fiir einen nachhaltig wirksamen RU an der Mittelschule

Lisa Maller, Seminarrektorin i. K.

Termin Konferenzort

Mo. 04.03.2024 Dillingen/Donauwarth/

HochstadtNordlingen Ludwig-Auer-Mittelschule, Neudegger Allee 5, 86609 Donauwdrth

Gunzburg/Krumbach/ ' Grundschule Weilkenhorn-Siid, Reichenbacher Sir. 26,
_DO 07.03.2024 Neu Ulmelllemssen - _89264 We@enhorn
Mo 11032024  SEMDETOWEinein oo o Alban 3, 86911 Dieten am Ammersee
_ _landsberg
Do. 14.03.2024 Lindau Pfarrzentrum St. Joseph, Kemptener Str. 20, 83131 Lindau-Reutin
Mi. 20.03.2024 Online-Fortbildung 16.00 —17.15 Uhr

Basics in Religion erwerben —
was Grundschiiler/-innen wissen und konnen sollten

Konkrete Praxisanregungen fiir einen nachhaltig wirksamen RU an der Grundschule

Beatrix Schuck. Schulrédtin i. K.

Termin Konferenzort
Mo. 11.03.2024 Augsb -Stadt/Augsb - Pastoraltheologisches Institut, Vinzenz-Pallotti-Str. 14,
____________Nord ’Boblngeanlcm::h Bh’ﬂb Frledberg
Do. 11.04.2024 Neuburg/Pfaffenhofen/ Maurus-Gerle Grund- und Mittelschule Kﬂrlshuld Schulstr. 1,
_______Schrobenhausen E»L-»L-»L-»S Kﬂrlshuld - 14 30 |6 %U Uhrl___
Kaufbeuren ‘Fussen
Mo. 22'04'2024__________Marktoberdorf Mittelschule Marktoberdorf, Muhlste|g 29, 87616 Marktoberdorf
Mo. 29.04 2024 Kemptena‘%onthofen Maria-Ward-Realschule, Hoffeldweg 12, 87439 Kempten

Mo. 13.05.2024 MemmlngenMndelhelm Grund- und Mittelschule Erkheim, c‘-chulweg 1, 87746 Erkheim
Mi. 15.05.2024 Online- Fonblldung 16.00 = 1715 Uhr

Do. 06.06.2024 Benediktbeuern Grundschule Iffeldorf, Hofmark 5, 82393 Iffeldorf

Far alle Fortbildungen — aulter Karlshuld und Online - gilt ibereinstimmend: Beginn: 15.00 Uhr — Ende: 17.00 Uhr
Unterlagen werden bei den Konferenzen ausgehandigt.
Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich:
Fur kirchliche Lehrkrafte Giber das Lehrerportal — fiir staatliche Lehrkréfte Gber FIBS.



